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Mit Herzblut für’s Tierwohl 
Unsere Berufe sind unsere Berufung. All unsere Tiere genießen beste Bedingungen auf unserem Hof. 

Gentechnikfrei 
Zugekaufte Futtermittel sind gentechnikfrei und der ganze Betrieb ist mit einer Grander-Wasseranlage 
versorgt.  

Nachhaltig 
Durch unsere Hackschnitzelheizung und die Nutzung von Sonnenstrom mittels Photovoltaikanlage schaffen 

wir es unseren Betrieb nahezu CO2-Neutral zu versorgen. 

Insektenfreundlich 
Das Heu für unsere Heumilch wird sehr insektenschonend eingebracht. Außerdem verzichten wir  

auf großflächigen Pflanzenschutz. 

  

  
Von der Wiese bis zum Teller - alles aus einer Hand  

        Überzeugen Sie sich selbst. 



 

 

Seit über 90 Jahren ist die Allgäuer Landmetzgerei Adolf Baur GmbH in Zadels 
ein Familienunternehmen.  

Die konsequent umgesetzte Qualitätsphilosophie beginnt schon bei der Auswahl erstklassiger 
Rohstoffe. Verwendet werden nur ausgesuchte Tiere von Bauernhöfen aus der Umgebung. Unsere 

Landwirte liefern zum größten Teil das Schlachtvieh selber an. Mehrmals pro Woche wird 
geschlachtet und laufend frisch zerlegt. Die Fleischprodukte werden für den Verbraucher 

fachgerecht zugeschnitten und gereift. Handwerkliches Können und direkte schlachtfrische 
Weiterverarbeitung sind seit Jahren unser Standard. Mit der eigenen Schlachtung, Zerlegung und 

Produktion der Fleisch- und Wurstwaren haben wir alle qualitätsrelevanten Prozesse in einer Hand. 
Wir wissen genau, wo unser Fleisch herkommt, wie es verarbeitet wird und was in unseren 

Produkten steckt. 

Unser Familienbetrieb wird regelmäßig durch neutrale Institute, Auditoren sowie vereidigte Veterinärmediziner 
kontrolliert. 

 



 

EINE KLEINE KAFFEERÖSTEREI AUS 
WIGGENSBACH IM ALLGÄU. WIR RÖSTEN 
DER BOHNE KEIN AROMA AUF, SONDERN 
LEGEN IHREN UREIGENEN GESCHMACK 
FREI. 

WIR HASSEN KAFFEE. 

Kaffee, der nicht schmeckt. Weil er zu bitter oder 
zu sauer ist. Kaffee, bei dessen Einkauf ein guter 

Preis wichtiger ist als die Lebensbedingungen der 
Kaffeebauern. Und bei dessen Verarbeitung nicht 

das Aroma im Vordergrund steht, sondern ein 
kosteneffizienter industrieller Prozess.  

Nicht unser Ding. 
 

UND WIR LIEBEN KAFFEE. 
Kaffee, bei dessen Duft wir automatisch die Augen schließen. Weil er uns neugierig macht. Ein 

Kaffee, der Charakter hat und voller Leben steckt. Der uns Bilder in den Kopf zaubert von fremden 
Ländern und Kulturen. Und der uns auf eine Reise einlädt: ins Heimatland der Bohne. Schluck für 

Schluck. Das ist der Grund, warum es »Purschwarz« gibt. 



 

EIN BETRIEB DER GENERATIONEN 

1953......also vor über 60 Jahren, wagte Molkereimeister Franz Zimmermann den Schritt in die Selbstständigkeit. Er gründete eine eigene 
Limonadenfabrik in Roßhaupten. Mit seiner Leidenschaft für Limonaden und Getränke hat er auch seinen Sohn Franz Junior und dessen 
Frau angesteckt. Diese übernahmen in den 70ern den Betrieb. Und mittlerweile hat schon die dritte Generation den Betrieb 
übernommen: Franz-Karl jun. und Christoph Zimmermann führen das Unternehmen ganz im Sinne des Großvaters weiter. Was schon 
immer so war und auch so bleibt: Wichtige Entscheidungen werden gemeinsam getroffen. So verstehen sich die Zimmermanns als 
Familienbetrieb und Alt und Jung halten seit Generationen zusammen. 

Wir von SONNENTOR glauben fest daran, dass in der Natur die besten Rezepte für 
ein schönes und langes Leben liegen. Dafür arbeiten wir. Davon leben wir. Und wir 
glauben, dass die biologische Landwirtschaft die einzige Alternative zu den Folgen 
von Monokultur und Überproduktion ist. Der Kreislauf, das immer 
Wiederkehrende, das sich ständig erneuernde Leben ist unser Grundprinzip. So wie 

das Leben & Lebenlassen, das gegenseitige Anerkennen und die Wertschätzung für ein langfristiges 
Miteinander unerlässlich sind. Alles muss im Gleichgewicht sein, damit die Freude wachsen kann. 




